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DIE LAGERZEITUNG DES KREISZELTLAGERS 2026 

Gerade die  

Zusammenarbeit verschiedener Organi-

sationen zeigt dabei, wie wertvoll  

gegenseitige Unterstützung und gemein-

sames Engagement in der Jugendarbeit 

sind. 

Natürlich gehört zu einem richtigen  

Zeltlager auch unsere Lagerzeitung  

dazu. Täglich wird es wieder eine neue 

Ausgabe geben, in der über die  

Erlebnisse, Aktionen und besonderen 

Momente des Tages berichtet wird.  

Besonders beliebt sind dabei die vielen 

SMS-Grüße, die im Laufe der Woche 

abgegeben werden und für viele lustige, 

schöne und manchmal auch  

überraschende Momente sorgen.  

Die Lagerzeitung hält die Erinnerungen 

an diese besondere Woche fest und 

verbindet die Gruppen auf ganz eigene 

Weise. 

 

 

 

 

Besonders wichtig ist uns die kreis- und 

organisationsübergreifende Zusammen-

arbeit. Denn Jugendfeuerwehr lebt vom 

Miteinander. Hier entstehen Kontakte 

über Gemeinde-, Kreis- und  

Organisationsgrenzen hinaus – und  

genau das macht unser Kreiszeltlager so 

besonders. Unser Ziel ist es, möglichst 

vielen Jugendlichen die Möglichkeit  

zu geben, an solch einer besonderen 

Woche teilzunehmen, neue Freund-

schaften zu schließen und gemeinsam 

tolle Erfahrungen zu sammeln. 

Liebe Jugendliche, liebe Betreuerinnen 

und Betreuer, liebe Gäste, 

herzlich willkommen zum Kreiszeltlager 

2026 der Kreisjugendfeuerwehr  

Landkreis Oldenburg hier in  

Bookholzberg in der Gemeinde  

Ganderkesee! 

Mit insgesamt 482 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern aus 22 Gruppen wird unser 

Zeltlager in diesem Jahr wieder zu einem 

besonderen Treffpunkt für junge  

Menschen aus den Jugendfeuerwehren 

des Landkreises Oldenburg, der Stadt 

Oldenburg, der Stadt Delmenhorst,  

des Landkreises Friesland,  

aus dem Bundesland Bremen  

sowie weiteren befreundeten Organisa-

tionen. 

Vor uns liegt eine spannende Woche 

voller Gemeinschaft, Spaß und unver-

gesslicher Erlebnisse. Für euch wurde 

ein abwechslungsreiches Programm 

vorbereitet, bei dem sicherlich für jeden 

etwas dabei ist. Freuen könnt ihr euch 

unter anderem auf den Nachtorientie-

rungsmarsch, das A-Laufen, das  

Brennball- und Völkerballturnier.  

Darüber hinaus wird es auch kreative 

Angebote im Bastelzelt geben, bei  

denen ihr eure Ideen und Kreativität 

ausleben könnt. 

Damit ein Zeltlager dieser Größe  

möglich wird, braucht es viele helfende 

Hände. Mein großer Dank gilt daher 

unserem rund 40-köpfigen Lagerteam, 

das seit vielen Monaten plant,  

organisiert und vorbereitet. Auch  

während der gesamten Woche sorgen 

die vielen Helferinnen und Helfer im 

Hintergrund dafür, dass alles funktio-

niert und ihr euch auf das konzentrieren 

könnt, worum es eigentlich geht:  

gemeinsam eine großartige Zeit zu  

erleben. 

 

 

 

 

 

 

 

Ich wünsche euch allen eine  

erlebnisreiche, fröhliche und spannende 

Woche mit vielen tollen Begegnungen, 

neuen Freundschaften und jeder Menge 

Spaß. Genießt die Zeit hier in  

Bookholzberg und macht das Kreiszeltla-

ger 2026 gemeinsam zu einem  

unvergesslichen Erlebnis. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Florian Reinke 

Kreisjugendfeuerwehrwart 

Kreisjugendfeuerwehr  

Landkreis Oldenburg 
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Liebe Jugendfeuerwehren,   

 

herzlich willkommen zu unserem 

Kreisjugendfeuerwehr-Zeltlager 

2026 in Bookholzberg – dem Ort,  

an dem Abenteuer, Schlafmangel 

und Teamgeist eine erstaunlich  

harmonische Einheit bilden werden. 

 

Die Jugendfeuerwehr ist viel mehr 

als Uniform, Übungen und Wettbe-

werbe. Sie ist eine Werte - Gemein-

schaft, in dem ihr jeden Tag zeigt, 

was unsere Feuerwehr im Landkreis 

Oldenburg stark macht. 

 

Ihr alle lebt Werte, die man nicht 

einfach aus einem Lehrbuch lernen 

kann:  

• Respekt: Ihr geht fair  

miteinander um, auch wenn’s 

mal hitzig wird oder der Ball 

im Wettkampf „ganz zufällig“ 

die falsche Richtung nimmt. 

• Gemeinschaft: Ihr zeigt, dass 

Feuerwehr vor allem eines ist: 

Menschen, die füreinander 

einstehen. 

• Zuverlässigkeit: Ihr seid da, 

wenn man euch braucht, auch 

wenn der Wecker viel zu früh 

klingelt. 

• Fairness: Ihr spielt leiden-

schaftlich aber fair und ihr 

könnt verlieren, ohne dass die 

Welt untergeht. 

• Engagement: Ihr zeigt Einsatz, 

der weit über das Zeltlager 

hinausgeht. 

Diese Werte sind das Fundament 

unserer Feuerwehr und ihr lebt sie 

mit einer Selbstverständlichkeit,  

die beeindruckt. Ihr seid nicht nur 

die Zukunft der Feuerwehr - ihr seid 

schon jetzt ein wichtiger Teil davon. 

Ein riesiges Dankeschön geht an das 

Orga-Team, die Betreuerinnen und 

Betreuer und alle stillen  

Unterstützer, ohne die ein solches 

Event nicht möglich wäre. Ihr seid 

die Menschen, die diese Werte  

vorleben – geduldig, humorvoll und 

mit einer Engelsgeduld, wenn  

morgens wieder jemand behauptet, 

sein Wecker sei „kaputt gewesen“. 

 

Ich wünsche euch allen spannende 

Tage, faire Spiele, starke Momente 

und viele Erlebnisse, die euch zeigen, 

wie wertvoll ihr für unsere  

Feuerwehr seid. 

 

Bleibt neugierig, bleibt mutig und 

bleibt die Menschen, die unsere  

Feuerwehr mit Herz und Haltung 

prägen. 

 

Beste Grüße sendet euer  

Kreisbrandmeister, 

Frank Hattendorf  

• Teamgeist: Ihr haltet zusam-

men, auch wenn der Wind 

das Zelt wegwehen will oder 

jemand die  Heringe „ganz 

sicher“ eingepackt hat. 

• Hilfsbereitschaft: Ihr helft, 

ohne zu fragen, ob es  

gerade bequem ist. 

• Verantwortung :  Ihr  

übernehmt Aufgaben, die  

zeigen, dass man sich auf 

euch verlassen kann. 

• • Mut: Ihr traut euch Neues 

zu, probiert aus, wachst über 

euch hinaus. 
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Liebe Mitglieder der Jugendfeuer-

wehren im Landkreis Oldenburg,  

liebe Betreuerinnen und Betreuer,  

 

vor euch liegen sechs unbeschwerte 

Wochen ohne schulische Verpflich-

tungen – die Sommerferien.  

Grenzenlose Freiheit. Ihr habt euch  

entschieden, diese Wochen nicht 

nur in den Tag hineinzuleben,  

sondern ihnen einen Sinn zu geben 

– um Abenteuer und Spaß in der 

Gemeinschaft mit Gleichgesinnten 

zu erleben.  

 

 

 

 

 

 

 

Im Namen von Rat und Verwaltung 

begrüße ich alle Teilnehmenden des  

11. Kreiszeltlagers der Jugendweh-

ren im Landkreis Oldenburg im  

Ortsteil Bookholzberg in unserer 

Gemeinde Ganderkesee!  

Für die Feuerwehr gilt normaler-

weise: 

 „Wasser marsch!“ – in dieser  

Woche hoffen wir allerdings, dass 

das Wasser eher im See, im 

Schwimmbad oder in den Wolken 

bleibt und nicht von oben kommt.  

Ein Zeltlager lebt von neuen Freund-

schaften, spannenden Aktivitäten, 

sportlichen Wettbewerben,  

gemeinsamen Erlebnissen und  

natürlich von den Geschichten,  

die am Lagerfeuer jedes Jahr ein 

bisschen größer werden. Nutzt die 

Zeit, lernt euch kennen, habt Spaß 

miteinander und sammelt viele 

schöne Erinnerungen.  

Mein Dank gilt allen Betreuenden 

sowie den Organisatoren, die dieses 

Zeltlager möglich machen. Ich bin 

überzeugt, dass ein tolles Programm 

vorbereitet ist.  

Ich wünsche allen Beteiligten  

ereignisreiche und spannende Tage, 

bestes Wetter, viel gute Laune und 

ein unvergessliches  

11. Sommerzeltlager!   

Wir sehen uns!  

 

 

 

 

 

 

Euer   

 

 

 

Ralf Wessel   

Bürgermeister der Gemeinde   

Ganderkesee   
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Liebe Jugendliche,  

liebe Betreuerinnen und Betreuer, 

liebe Leserinnen und Leser,  

 

eine Lagerzeitung liest man anders 

als ein offizielles Programmheft. 

Man blättert hinein, sucht bekannte 

Namen, lacht über einen Spruch, 

bleibt an einem Foto hängen und 

fragt sich manchmal:  

Wer hat das denn wieder  

aufgeschrieben? 

Gerade das macht sie interessant: 

Sie zeigt die Woche so, wie sie wirk-

lich erlebt wird. 

 

Denn die eigentlichen Geschichten 

eines Zeltlagers stehen selten im 

Ablaufplan. Sie passieren dazwi-

schen. Beim Warten vor dem Essen. 

Auf dem Weg zum Waschzelt. 

Nachts, wenn eigentlich Ruhe sein 

sollte.  

Morgens, wenn einige schon hell-

wach sind und andere noch ausse-

hen, als hätten sie den Wecker  

persönlich beleidigt. 

Für euch in den Jugendfeuerwehren 

ist so ein Lager eine besondere  

Woche. Nicht, weil jeder Programm-

punkt perfekt sein muss. Sondern 

weil man zusammen unterwegs ist. 

Weil man die eigene Gruppe noch 

einmal anders erlebt. Weil man  

Leute aus anderen Orten kennen-

lernt. Und weil man manchmal erst 

merkt, wie gut eine Gruppe funktio-

niert, wenn es eng wird, wenn etwas 

fehlt oder wenn keiner mehr so rich-

tig Lust auf Aufräumen hat. 

 

Feuerwehr beginnt nicht erst später, 

wenn der Melder geht. Vieles von 

dem, was Feuerwehr ausmacht,  

übt ihr hier längst:  

mitdenken, helfen, Rücksicht  

nehmen, nicht nur auf sich selbst  

schauen. Das klingt auf dem Papier 

groß. Im Zeltlager ist es oft ganz  

einfach: mit anfassen, wenn ein 

Tisch getragen werden muss;  

den anderen nicht hängen lassen; 

auch dann fair bleiben, wenn ein 

Spiel verloren geht. 

 

An die Betreuerinnen und Betreuer 

geht an dieser Stelle ein ehrlicher 

Dank. Wer eine Jugendgruppe im 

Zeltlager begleitet, hat selten  

wirklich Pause.  

Irgendetwas ist immer.  

Einer sucht etwas, eine Frage 

kommt noch, ein Dienst muss  

geklärt werden, ein kleiner Streit 

braucht eine ruhige Hand.  

Vieles davon sieht später niemand. 

Aber ohne diese Arbeit würde hier 

wenig laufen. 

Und genau deshalb ist die  

Lagerzeitung mehr als ein nettes 

Beiwerk. Sie hält fest, was sonst am 

Ende der Woche schon halb verges-

sen wäre. Die kleinen Pannen. Die 

guten Ideen. Die müden Gesichter. 

Die besten Sprüche. Vielleicht auch 

die Dinge, über die man erst in ein 

paar Tagen lachen kann. 

 

Ich wünsche euch, dass diese Woche 

nicht nur ordentlich verläuft,  

sondern lebendig wird.  

Mit Spaß, mit neuen Bekannt-

schaften, mit fairen Wettbewerben, 

mit ein paar Geschichten für später 

und mit genügend Stoff für jede Aus-

gabe dieser Zeitung. 

 

Passt aufeinander auf, macht mit, 

nehmt Rücksicht — und sorgt dafür, 

dass die Redaktion nicht zu wenig zu 

schreiben hat.  

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

 

Udo Schwarz  

Regierungsbrandmeister  
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Auch externe Besucher sind herz-
lich eingeladen, gemeinsam mit 
uns im Kreiszeltlager zu essen. Die 
Essensmarke kann für 7,00 € in 
der Lagerleitung erworben wer-
den. Mit dieser Marke erhältst du 
eine Mahlzeit inklusive der ange-
botenen Beilagen. 

Beim Betreten des Speisebereichs 
gibst du deine Essensmarke beim 
BVD ab. Die Marke wird dort ein-
gesammelt und entwertet, sodass 
sie nur einmal verwendet werden 
kann. 

Wir wünschen allen Gästen einen 

guten Appetit und eine schöne 

Zeit im Kreiszeltlager!  
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Toiletten- & Duschdienst 

SPÜLDIENST 
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Lagerordnung 11. Kreiszeltlager 
der Jugendfeuerwehren des Landkreises Of2f3ldenburg 

04. Juli bis 11. Juli 2026 

In Bookholzberg Gemeinde Ganderkesee 

1.  Allgemeines  

1.1. Das Zeltlager wird alle 3 Jahre durch die Kreisjugendfeuerwehr des Landkreises Oldenburg ausgerich-
tet.  
Das Zeltlager wird im Sinne des "alten" Jugendwohlfahrtsgesetzes (JWG), des Kinder- und Jugendhilfe-
gesetzes (KJHG), des Gesetzes zur Ausführung des Kinder- und Jugendhilfegesetzes (AGKJHG), des 
Jugendförderungsgesetzes (JFG) und des Bildungsprogramms der Deutschen Jugendfeuerwehr (DJF) 
als Jugendmaßnahme durchgeführt.  
Es dient vor allem der Bildung, Erziehung, dem gegenseitigen Kennenlernen und der Förderung der 
Kameradschaft der Jugendfeuerwehren.  

1.2.  Wo sich junge Menschen zusammenfinden, bedürfen sie eines Freiraumes. Dennoch sind bestimmte 
Ordnungsgrundsätze unerlässlich, um gerade diesen Freiraum jedem Einzelnen zu erhalten.  
Diesem Ziel dient die Zeltlagerordnung, die für alle Zeltlagerteilnehmer/-innen verbindlich ist. Sie 
kann und soll nur das Notwendigste regeln, um einen ungefährdeten und sinnvollen Ablauf des Zeltla-
gerprogramms zu ermöglichen.  
Es ist deshalb erforderlich, dass alle Zeltlagerteilnehmer/-innen ihre Interessen in Toleranz und gegen-
seitiger Achtung aufeinander abstimmen und sich ergebene Probleme in Güte regeln.  
Die Zeltlagerordnung gilt ausnahmslos auch für Gäste des Zeltlagers. 

2.  Organisatorischer Ablauf 

2.1.  Die Zelte können am Samstag, zwischen 08:00 Uhr und 14:00 Uhr aufgebaut werden. (In Absprache 
mit der Lagerleitung auch schon am Freitag möglich.)  
Jede Jugendfeuerwehr hat ihre angemeldeten Zelte (Zeltgrößenmeldung s. Anlage) auf dem ihr zuge-
wiesenen (und vor Beginn des Zeltlagers festgelegten) Platz aufzubauen.  
Die Zelte sind vollständig zu verankern, mit Sturmleinen.  
Den Anweisungen der Zeltlagerleitung ist während des Zeltlageraufbaus und –abbaus sowie während 
des gesamten Zeltlagers von allen Beteiligten Folge zu leisten.  
Diese Regelung gilt bei der Parkplatzzuweisung während des gesamten Zeltlagers entsprechend.  

2.2.      Die Bekanntgabe des Zeltplatzes erfolgt bei der Anmeldung in der Lagerleitung.  

2.3.  Die Anmeldeunterlagen für das 11. Kreiszeltlager sind am Samstag  

 04. Juli bis 17:00 Uhr bei der Lagerleitung abzugeben.  
Bei der Anmeldung erfolgt auch die Ausgabe der Zeltlagerbänder.  

2.4.  Tagesgäste müssen das Zeltlager spätestens um 22:00 Uhr verlassen. Ausnahmen gestattet bei be-
rechtigtem Anliegen der/die Zeltlagerleiter/-in. 

2.5. Das Zeltlager ist in einzelne Zeltdörfer unterteilt. 

2.5.1. Sofern mehrere Zeltdörfer gebildet werden, hat jedes Zeltdorf einen Bürgermeister. 
Der Bürgermeister vertritt im Zeltdorf den Lagerleiter. Er ist gegenüber jedem im Lager weisungsbe-
rechtigt. 
Der Bürgermeister sorgt dafür, dass die Lagerordnung, das Lagerprogramm und die ergänzenden Re-
gelungen von den Dorfbewohnern eingehalten werden. 
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2.6. Eine Versorgung der Zelte mit Strom ist nicht zulässig. 

2.7.  Durch ein rechtzeitiges Wecken bleibt vor dem Frühstück genügend Zeit für die Körperpflege. An-
schließend steht ausreichend Zeit zur Verfügung, um den Schlafplatz und die Umgebung in Ordnung 
zu bringen. 

2.8.  Essenszeiten 

Frühstück    ab 08:00 Uhr 

Mittag     ab 12:00 Uhr 

Abendbrot    ab 18:30 Uhr 

2.9. Die Lagerruhe beginnt um 22:00 Uhr und endet mit dem Wecken. 

2.9.1. Unter Lagerruhe ist Folgendes zu verstehen: 

2.9.1.1. Mit Beginn der Lagerruhe haben sich die Teilnehmer wieder in den Zeltdörfern einzufinden. Ihr solltet 
in dieser Zeit im Zelt sein und andere Jugendliche nicht stören. 

2.9.1.2. Unterhaltung vor oder in den Aufenthaltszelten in gemäßigter Lautstärke ist gestattet. 

2.9.1.3. Das Spielen von Ballspielen oder ähnlichem vor den Zelten ist zu unterlassen. 

2.10. Medikamente können bei den Sanitätern oder Bürgermeistern zwecks Kühlung abgegeben werden. 

 

3. Lager-/ Jugendparlament 

 Das Lagerparlament und das Jugendparlament treten zu Beginn und zum Ende des Zeltlagers unter 
der Leitung der Lagerleitung und der Bürgermeister zusammen. Es muss zusammentreten, wenn min-
destens 5 Parlamentarier dies wünschen. 

3.1.  Das Jugendparlament setzt sich wie folgt zusammen: 

3.1.1. Aus dem Lagerleiter, dem stv. Lagerleiter, den Bürgermeistern, dem FBL Wettbewerbe und den BvD. 
Zusätzlich schickt jede Jugendfeuerwehr einen Jugendsprecher/eine Jugendsprecherin, der/die seine/
ihre Jugendfeuerwehr im Parlament vertritt.  

3.2 Das Lagerparlament setzt sich wie folgt zusammen: 
3.2.1  Aus dem Lagerleiter, dem stv. Lagerleiter, allen FBL, den Bürgermeister und den BvD. Jede Jugend-

feuerwehr schickt einen Jugendfeuerwehrwart/eine Jugendfeuerwehrwartin oder Betreuer/-in, der/die 
seine/ihre Jugendfeuerwehr im Lagerparlament vertritt. 

 
4. Allgemeine Verhaltenshinweise 

4.1. Gegrillt werden darf nur an den dafür hergerichteten Plätzen. 

4.2.  Das Rauchen im Zeltlager ist Kindern und Jugendlichen nicht gestattet. 

Jugendschutzgesetz (JuSchG) 

§ 1 Begriffsbestimmungen 
(1) Im Sinne dieses Gesetzes  

 1. sind Kinder Personen, die noch nicht 14 Jahre alt sind. 

 2. sind Jugendliche Personen, die 14, aber noch nicht 18 Jahre alt sind. 
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§ 10 Rauchen in der Öffentlichkeit, Tabakwaren  

(1) In Gaststätten, Verkaufsstellen oder sonst in der Öffentlichkeit dürfen Tabakwaren an Kinder oder 
Jugendliche weder abgegeben noch darf ihnen das Rauchen gestattet werden. 

 

4.2.1. Das Rauchen in den Zelten kann aus Sicherheitsgründen nicht gestattet werden. Der Bürgermeister 
wird in seinem Dorf einen Raucherplatz anweisen. In Absprache zwischen Bürgermeister und JFW kön-
nen auch andere Regelungen möglich sein. 

4.3. Verlasst die Wasch- und Toilettenanlagen bitte so, wie Ihr sie selbst vorzufinden wünscht. 

4.3.1.  Es werden Dusch- und Toilettendienste eingeteilt. 

4.3.2.  Es werden Duschzeiten ausgehängt. Bitte haltet euch daran. 

4.4.  Im Interesse aller Lagerteilnehmer ist es auch bei Nacht untersagt, das Bedürfnis innerhalb und außer-
halb des Lagerbereiches im Freien zu verrichten. Dieses zieht unweigerlich die Reinigung der sanitä-
ren Anlagen nach sich. Das gilt auch für JFW, Betreuer und die Lagerleitung, sie sind ja immerhin Vor-
bilder. 

 

4.5. Ihr seid für die Sauberkeit in eurem Zeltdorf und im Lager selbst verantwortlich. Beachtet dabei bitte 
Besonders: 

4.5.1. Für Abfälle sind in jedem Dorf ausreichend Behälter aufgestellt. Bitte nutzt diese auch, denn dafür 
sind sie da. Sollten sie einmal gefüllt sein, stellt euren Müll nicht einfach daneben, sondern sagt uns 
Bescheid. Wir werden dafür sorgen, dass die Behälter so schnell wie möglich geleert werden. 

     Die Ausgabe der Verpflegung erfolgt in der Aula der Schule. 

 Nehmt die Mahlzeiten nur in der Aula und in der geschlossenen Gruppe ein. Der JFW oder ein Betreu-
er begleitet immer die Gruppe. Er ist dafür verantwortlich, dass nach jeder Mahlzeit der Essensplatz 
gesäubert wird. 

 Während der Einnahme der Verpflegung ist Oberbekleidung zu tragen. 

 

4.7.  Das Zeltlager darf ohne Genehmigung der Lagerleitung nicht verlassen werden. 

4.8.  Tiere im Zeltlager 

 Tiere dürfen nicht mit ins Zeltlager gebracht werden oder im Zeltlager verbleiben. 

 Dieses gilt auch für Besuch. Der Ansprechpartner für die Lagerleitung ist hier der JFW. 

 

4.9.  Alkoholische Getränke 

 Der Genuss von alkoholischen Getränken im Zeltlager ist Kindern und Jugendlichen nicht gestattet. 



 

11. Kreiszeltlager der Kreisjugendfeuerwehr 
Des Landkreises Oldenburg 

04. Juli bis 11. Juli 2026 in Bookholzberg 

 

Jugendschutzgesetz (JuSchG) 

§ 9 Alkoholische Getränke 

(1) In Gaststätten, Verkaufsstellen oder sonst in der Öffentlichkeit dürfen  

 1. Bier, Wein, weinähnliche Getränke oder Schaumwein oder Mischungen von Bier, Wein, weinähn-
lichen Getränken oder Schaumwein mit nichtalkoholischen Getränken an Kinder und Jugendliche 
unter 16 Jahren, 

 2. andere alkoholische Getränke oder Lebensmittel, die andere alkoholische Getränke in nicht nur 
geringfügiger Menge enthalten, an Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren  

weder abgegeben noch darf ihnen der Verzehr gestattet werden. 

5. Weisungsrecht der Zeltlagerleitung  
5.1. Der/Die Zeltlagerleitung und deren Mitarbeiter/-innen haben in ihrem Aufgabenbereich unmittelbares 

Weisungsrecht gegenüber jedem/jeder Zeltlagerteilnehmer/-in  

 -zur Wahrung der Zeltlagerordnung  

 -zur Einhaltung des Hausrechts  

-zur Wahrung vor leiblicher und seelischer Gefährdung der Zeltlagerteilnehmer/-innen  

-bei Bedrohung des Gesamtwohls des Zeltlagers.  

5.2.  In Ausübung des Weisungsrechts ist der/die Zeltlagerleiter/-in befugt, bei Verstoß gegen die Zeltla-
gerordnung oder Einzelanweisung aus disziplinarischen Gründen Zeltlagerteilnehmer/-innen von der 
Teilnahme am Zeltlager auszuschließen. Die dadurch entstehenden Kosten müssen selbst getragen 
werden. Eine Erstattung des Zeltlagerbeitrages ist in diesem Fall ausgeschlossen.  

5.3.  Die Eltern von minderjährigen Zeltlagerteilnehmer/-innen werden von dem/der begleitenden Jugend-
feuerwehrwart/-in oder dem/der hierfür ausdrücklich bestimmten Betreuer/-in vor Beginn des Zeltla-
gers über die Zeltlagerordnung informiert.  

5.4.  In der Zeltlagerwoche gibt es ein zentrales Zeltlagertelefon was 24/7 besetzt ist. 

 Die Lagerteilnehmer wie auch die Lagerleitung sind über diese Nummer erreichbar. 

 Die Rufnummer lautet: 

 Telefon: 0160 38 00 15 2 

 

Ahlhorn, den 29.03.2026 
 
 
 
 
 
Florian Reinke         Jens Neemann 

Kreisjugendfeuerwehrwart       Stv. Kreis-Jugendfeuerwehrwart  

Landkreis Oldenburg        Landkreis Oldenburg 



 

11. Kreiszeltlager der Kreisjugendfeuerwehr 
Des Landkreises Oldenburg 

04. Juli bis 11. Juli 2026 in Bookholzberg 

 



 

11. Kreiszeltlager der Kreisjugendfeuerwehr 
Des Landkreises Oldenburg 

04. Juli bis 11. Juli 2026 in Bookholzberg 

 

 
Für den Inhalt verantwortlich ist 
unser buntes Redaktionsteam 
„GanterKurier“: 

Marc-Antonius Kranz  

Leiter des Redaktionsteams  
 

Diane Febert 
 

Torsten Bahrs 
 

Johanna Gerke 
 

Lennja Bookelmann 
 

Emma Strodthoff 

… und natürlich jede Menge fleißi-
ge Helferinnen und Helfer (aka  
unsere „Praktis“ aus den Jugend-
feuerwehren), die uns während des 
Zeltlagers unterstützen. 

Ob Bilder, Geschichten, lustige 
Schnappschüsse oder andere 
Highlights aus dem Lagerleben: 
Kommt gerne bei uns vorbei! Wir 
schauen, wie wir eure Beiträge in 
die Zeitung einbauen können. 

Wir geben täglich unser Bestes, 
damit die schönsten Momente des 
Zeltlagers nicht verloren gehen 
und ihr am Ende eine tolle Erinne-
rung mit nach Hause nehmen 
könnt. 

Druck: Auch das wird von uns 
selbst auf Papier gebracht. 

Hallo zusammen, schreibt doch gerne wieder viele 

„SMS/Tinder“ und gebt sie bei uns in dem  

Container ab oder schreibt sie direkt hier vor Ort!!!  

Unsere Lagerleitung 

Florian Reinke  Jens Neemann  

Unsere Lagerleitung hat jederzeit den Überblick – egal ob Programmpla-

nung, Organisation oder spontane Herausforderungen. Florian und Jens 

sorgen dafür, dass das Zeltlager reibungslos läuft, Entscheidungen  

getroffen werden und alle Teilnehmenden eine tolle Woche erleben  

können. Sie sind Ansprechpartner für Betreuer, Jugendfeuerwehren und 

Gäste und haben dabei stets das Wohl des gesamten Lagers im Blick.  

Die Lagerleitung ist während des  

gesamten Zeltlagers unter der Nummer 

0160 38 00 15 2 erreichbar.  

 

Im Notfall 112!!!


